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Etwas Ungehofftes!!
sakura und shaoran

Von abgemeldet

Kapitel 3: Bittere Tränen!

Hallo!
Hier ist das 3 Kapitel! Danke für die Kommis.. =)
Viel spass beim lesen! =)

Als sie seine Augen sah, sah sie, dass Shaoran’ s tränen nur so runter rollen. „Shaoran,
du weinst ja..“ „ I... Ich kann nicht anders! Ich werde Sakura so vermissen!“ „ Wir
werden sie wieder sehen!“

Es stehen noch alle Schüler vor dem Schulhaus, alle waren traurig, dass sie weg sind.
Sakura kann sich ein bisschen beruhigen, denn sie müssen zurück ins Klassenzimmer.
„Tomoyo weisst du was?“ sagt Sakura wider glücklich. „Nein, was ist denn?“ „Shaoran
hat mir einen Kuss auf die Wange gegeben und er hat gesagt, sobald er in Hong Kong
ankommt wird er mir einen Brief schreiben. Meinst du er wird das Versprechen
halten?“ „Ja klar! Sonst hätte er es dir doch gar nicht versprochen! Sakura du darfst
keine Zweifel haben! Shaoran liebt dich über alles! Vergiss das nicht!“

Das Flugzeug landet in Hong Kong. Shaoran und Meilin steigen aus dem Flughafen
und holen ihr Gepäck. Draussen wartet schon Shaoran’ s Vater, als die beiden kommen
nimmt er sie in denn Arm! „Und ihr beiden hat es euch dort gefallen? Hattet ihr viel
Spass mit.. ach wie heissen sie schon wieder?...“ (Typisch Männer.. können siech keine
Namen merken...=))
„Papa, sie heissen Sakura und Tomoyo..“ sagt Shaoran genervt. „Du Shaoran hast du
geweint? Du hast so verklebte Augen..“ „Nein hab ich nicht, ich bin während dem Flug
eingeschlafen...“ „Ja aber das stimmt doch gar..“ will Meilin sagen doch sie kann nicht
weiter sprechen, denn Shaoran hält ihr die Hand vor den Mund! „So, steigt ins Auto, so
können wir nach Hause fahren.
Zu Hause stand schon Frau Lee an der Haustür und begrüsst Shaoran und Meilin mit
voller Begeisterung. Shaoran umarmt seine Mutter schnell und ging schnell weg von
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ihr. Er eilt in sei Zimmer und verriegelt die Tür. Dort legt er sich aufs Bett und stöhnte:
„Sakura!!“
Somit fallen ihm die Tränen wieder in die Augen, aber mit den Tränen in den Augen
schlief er ein..

Nach der schule geht Sakura mir ihren Inliner nach nachhause, doch plötzlich schreit
ihr jemand hinter her: „Saakuraaaa! Warte auf mich!“ Sie schaut nach hinten und dort
steht Shaoran.. Sie konnte ihren Augen fast nicht trauen, sie schaut noch ein zweites
mal. Jetzt sieht sie es, es ist nicht Shaoran sonder Yukito. Sakura stoppt und wartet
auf ihn. „Ich komme noch zu Touya, wir wollen noch Hausaufgaben machen!!“ „Ah
schön!“ Mit diesen Worten fährt Sakura weiter. „Sakuraa, wo willst du hin?“ Sakura
hört es, aber fährt weiter, sie kann jetzt gerade mit niemandem reden. „Sorry Yukito!“
sagt Sakura für sich.

Ich hoffe es hat euch gefallen!
eure Momoko17
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